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          Die  Einhornschwestern 





 

Hallo ich heiße Farry und meine Schwester heißt Mary.  
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Mary ist manchmal so oder so und dann wieder so.  
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Mary hat Autismus. Ich hab am Anfang gar nicht verstanden, was 
das ist. Meine Mama hat mir dann erklärt, dass es Einhörner gibt, 
die nicht gut sehen und deswegen eine Brille tragen. Andere 
können nicht gehen und fahren deswegen mit dem Rollstuhl um 
sich fortzubewegen. Ja, und bei Autismus tun sie sich schwer zu 
erkennen, warum jemand sich freundlich und rücksichtsvoll 
verhalten soll. Autisten sehen, hören, riechen und fühlen einfach 
anders.  

„Deine Schwester versteht manchmal nicht, warum andere gewisse 
Dinge tun oder sagen. Sie fühlt sich dann wie von einem anderen 
Stern. Deswegen möchte sie gerne die Kontrolle über alles 
behalten. Sie möchte viele Routinen haben - es soll immer alles 
gleich ablaufen - zum Beispiel, dass wir Sonntag Palatschinken-Tag 
haben. „ 
Eigentlich weiß sie ganz genau was sich gehört und sie ist auch 
super gescheit, hab ich mir dann gedacht. 
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Doch manchmal - ich versteh es kaum - da schüttelts sie und 
rüttelts sie und sie ist nicht mehr das brave Einhorn. Da stören sie 
so viele Sachen, da kann ich nicht mehr lachen. 
Sie wird zum Löwen, zum Bären und könnte alles umhauen und 
verzehren.  
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Doch sie will das ja nicht, sie ist danach oft traurig und allein, 
plötzlich darf keiner mehr bei ihr sein.  

Ich versuche sie oft zu trösten und für sie da zu sein. 
Doch sie schreit nur herum  
und sagt ich sei dumm.  
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